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Landeshauptstadt Stuttgart 
Technisches Referat 
GZ: T 

GRDrs 1175/2019 
      

Stuttgart, 14.11.2019 

Haushalt 2020/2021 

Unterlage für die 1. Lesung des Verwaltungsausschusses 

zur nichtöffentlichen Behandlung am 22.11.2019 

Zeitarbeitsarbeiten im Bereich der Baum- und Friedhofspflege ins Amt zurückholen 

Beantwortung / Stellungnahme 

 
Zu Pkt. 1 
Mit der GRDrs 518/2019 wurden die Rahmenverträge für Baumpflegearbeiten (8 Lose, 5 
Firmen) für den Zeitraum 01.10.2019 bis 30.09.2020, mit einer jährlichen Verlänge-
rungsoption bis längstens 30.09.2022 vergeben. Zum Oktober 2020 könnte der Abbau 
der Fremdvergaben zu Gunsten weiterer städtischer Baumpflegetrupps erfolgen.  
Vor dem Hintergrund des aktuellen Fachkräftemangels am Arbeitsmarkts und der großen 
Nachfrage an Baumpflegern erweist sich derzeit die Besetzung von Baumpflegerstellen 
als äußerst schwierig. Ohne zusätzliche, leistungsfähige Baumpflegetrupps würde die 
vorgesehene Reduzierung von Unterhaltungsmittel zu Mittelverknappungen oder Maß-
nahmenrückständen führen. Gleichzeitig hat das Garten-, Friedhofs- und Forstamt eine 
Vielzahl an Planstellen zum DHH 2020/2021 angemeldet. Die Unterbringung weiterer 
neuer Mitarbeiter*innen, sowie Geräte und Fahrzeuge soll im Rahmen der Weiterentwick-
lung des Betriebsstandortes Fasanenhof (siehe GRDrs 573/2019) untersucht und die 
Etablierung weiterer Baumpflegetrupps zum DHH 2022/2023 erneut geplant werden. 
 
Zu Pkt. 2 
Mit der GRDrs 522/2019 wurden die notwendigen Landschaftsbauarbeiten bis 31.10.2021 
bereits an externe Firmen vergeben. Eine Veränderung des Budgets in diesem Bereich 
könnte deshalb frühestens zum DHH 2022/2023 angestrebt werden. Es wird explizit da-
rauf hingewiesen, dass es sich bei den in der GRDrs 522/2019 anfallenden Arbeiten um 
überwiegend Landschaftsbauarbeiten handelt und weniger um pflegerische Arbeiten. Für 
beide Bereiche verfügt das Garten-, Friedhofs- und Forstamt nicht über die erforderlichen 
Geräte oder Maschinen. Auch der Aufbau eines qualifizierten Personalstammes, der die 
gleiche qualitative und effiziente Leistung erbringen kann wie die derzeitig für die Stadt 
Stuttgart tätigen Fachfirmen, wäre nur mittel- bis langfristig zu erreichen. Die derzeit für 
die jährlich wiederkehrenden Unterhaltungsarbeiten /Landschaftsbauarbeiten zur Verfü-
gung stehenden Gelder (410.799,90 EUR) wären in keiner Hinsicht dafür ausreichend. 
 

Vorliegende Anfragen/Anträge: 

650/2019 Die FrAKTION LINKE SÖS PIRATEN Tierschutzpartei 
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Erledigte Anfragen/Anträge: 
      

 
Dirk Thürnau 
Bürgermeister 
 

Anlagen 
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<Anlagen> 
 
 


